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Wenn Sie Ihre Spenden absetzen möchten,
übermitteln Sie bitte einmalig Ihren Vor- und
Nachnamen, Ihre Adresse und Ihr Geburtsdatum:

• per E-Mail an spenden@caritas-steiermark.at

• per Post an Caritas der Diözese Graz-Seckau, 
Spender*innenbetreuung, Grabenstraße 39, 
8010 Graz

Falls Sie uns Ihre Daten schon bekannt gegeben
haben, brauchen Sie nichts mehr tun.  
Die Daten gelten bis auf Widerruf.

Ihre Daten werden laut EU-DSGVO verarbeitet.
Unsere Datenschutzerklärung finden Sie unter:
https://www.caritas-steiermark.at/datenschutz

Anfragen zum Thema Datenschutz bitte an:
datenschutz@caritas-steiermark.at
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 Aufeinander zugehen - Haussammlung 2022

www.caritas-steiermark.at/haussammlung
www./haussammlungcaritas-steiermark.at

Zusammen helfen  - Haussammlung 2023



Liebe Steirerin, lieber Steirer,

für viele Menschen in der Steiermark spitzt sich die  
finanzielle Lage in den letzten Monaten immer weiter zu. 
Besonders betroffen davon sind alleinerziehende Mütter 
und Väter oder Menschen mit kleinen Pensionen.  
Viele von ihnen kamen vor der Teuerungswelle gut ohne 
die Hilfsangebote der Caritas zurecht. Heute müssen sie 
Unterstützung suchen, weil sie es aus eigener Kraft nicht 
mehr schaffen, ihren Alltag zu bewältigen. Gerade in so 
turbulenten Zeiten bitten wir Sie darum, mit Ihrer Spende 
notleidenden Menschen in der Steiermark Hoffnung zu 
schenken. 

 
„Ich hätte nie gedacht, dass ich einmal auf die Hilfe der 
Caritas angewiesen bin!“. Diesen Satz bekommen unsere 
Beraterinnen und Berater in der Existenzsicherung immer 
öfter zu hören. Mit Beratung und finanzieller Soforthilfe 
gelingt es, akute Not zu lindern und den Hilfesuchenden 
wieder eine Perspektive zu geben. Im Jahr 2022 haben 
wir über 11.000 Gespräche zur Existenzsicherung geführt. 
Jeder Euro zählt, damit wir Menschen in Not vor dem 
Schlimmsten bewahren können. Ihre Spende im Rahmen 
der Caritas Haussammlung bildet die entscheidende 
Grundlage dafür, dass wir hilfesuchenden Menschen in 
der Steiermark auch in Zukunft unter die Arme greifen 
können.  

Durch engen Zusammenhalt und Solidarität werden wir 
gemeinsam diese schwierige Situation bewältigen.  
Daran glauben wir ganz fest. Wichtig ist uns, dass wir  
niemanden auf diesem Weg zurücklassen.  
Gemeinsam können wir Großes bewirken.

 
Herzlichen Dank für Ihren Beitrag!

Nora Tödtling-Musenbichler
Direktorin der Caritas Steiermark

Gemeinsam für 
Steirerinnen und 
   Steirer in Not.

Ihre Spende bewirkt, dass Menschen 
wieder Hoffnung schöpfen. Danke!

Frau S.: „Bisher ist sich alles irgendwie aus-
gegangen, auch wenn ich alleine für meine 
Kinder sorge. Jetzt wird das Geld schon Mitte 
des Monats knapp. Als dann meine Wasch-
maschine kaputt ging, wusste ich wirklich 
nicht mehr weiter. Die Caritas hat uns gehol-
fen eine neue Maschine zu finanzieren, dafür 
bin ich unendlich dankbar!“

Frau S. hat sich nach langem Ringen an die  
Caritas Beratungsstellen zur Existenzsicherung 
gewandt. Durch ihre schwierige finanzielle  
Situation war der Kauf einer dringend nötigen 
Waschmaschine nicht möglich. Jetzt arbeiten 
eine Caritas-Mitarbeiterin und Frau S. langfristig 
daran, die Lebenserhaltungskosten zu senken 
und unterstützende Förderungen zu beantragen.

So wirkt Ihre Spende an die Caritas Haussammlung:

Etwa 4.800 Haushalte erhielten durch die Beratungsstellen  
zur Existenzsicherung Hilfe in akuten Notsituationen wie  
drohendem Wohnungsverlust, Stromabschaltungen oder  
fehlendem Geld für Essen.

14 Einrichtungen und Projekte der Caritas helfen gemeinsam, 
dass Menschen ihre Wohnungen behalten können und bieten 
Notschlafstellen und unterstützende Wohnformen an. 

Rund 600 Kinder & Jugendliche in herausfordernden  
Situationen wurden in den Lerncafés und Lernbars  
gefördert.


